
Europäische 'Rundschau.
Provinz Brandenburg.

Berlin. Hermann Löwenherz,
der frühere Seniorchef des Bankhauses
I, Löwenherz, ist in Folge eines
Schlaganfalles gestorben.?Der Chef«
redacteur der ?Berliner Börsen-Zei-
tung", Oscar Vollmer, ist nach schwe-
ren Leiden an den Folgen einer Ver-
letzung gestorben, die er vor mehreren
Wochen durch einen Sturz auf der
Treppe erlitten hatte. Vollmer, der ein
Alter von 62 Jahren erreicht hat, ge-
hörte der Berliner Börsenzeitung seit
40 Jahren an. Der in weiteren
Kreisen bekannte CigarrenhändlerFer-
dinand Bölmann, Halle'scheS Thorge-
bäude, wurde wegen Cautionsunter-
schlagung zu einem Jahre Gefängniß

verurtheilt. In der alten Oder bei
Hohensaathen ertrunken ist der Boots-
mann W. Hermann aus Berlin, wel-
cher zur Zeit bei dem Schiffseigner
Karp in Hohensaathen in Diensten
stand. Geschäftsforgen und Gram
über die Krankheit seiner Frau haben
den 69 Jahre alten Pianofabrikanten
Max Urbany aus der Oranienstraße
zu einem Selbstmordversuch veranlaßt.
Er brachte sich in einem Casee in Rum-
melsburg mit einem Revolver schwere
Verletzungen bei. Aus Stolz in den
Tod gegangen ist der 43 Jahre alte
Kaufmann Msred Heckert aus der

Kreuzbergstraße No. 9. Heckert, der
auch Reserve - Officier war, hatte frü-
her sehr gute Stellungen in Bankhäu-
sern, war aber schon seit anderthalb
Jahren ohne Beschäftigung und be-
mühte sich vergeblich, wieder anzukom-
men. An sewe inguten Verhältnissen
lebenden Verwandten mochte er sich
Vicht wenden. Als fein« Ersparnisse

Erschossen hat sich der 53 Jahre alte
Kassenbote Louis Hertel aus der
Adolfstraße. Auf dem Bahnhof
Schönhauser Allee des Nordringes der

Stadt- und Ringbahn hat sich ein
schweres Eisenbahnunglück ereignet.
Bei der Entgleisung eines Güterzuges
wurde der Heizer Tesche getödtet, der

Locomotivsllhrer Julius Tietz stark
verbrüht, der Packmeister August Hum-
mel am linken Oberschenkel schwer ge-
quetscht und der Bremser Robert Pohl
am Arme und an der Brust verletzt.

' Provinz Ostpreußen.
Meldieneu. Der Hausvater

Kasemann der . Erziehungsanstalt
?Emmaus" wurde von zwei Lujahri-

bensgesährlich verletzt. Nach VerÜbung

Verbrecher die Flucht.
Rastenburg. Von einem rne-

Tils i t. vergiftet hat sich der 23

gen.
Provinz Westpreußen.

Elbing. Restaurateur Karl Frie-
drich Hütt aus Dragaß wird wegen
Verbrechens gegen dieEoncursordnimg
steckbrieflich verfolgt.

Gollub. Die Wahl des hiesigen
Apothekers Fuchs zum Rathmann hat

Pferdestall gerettet.

Neustadt. Der 14jährige Jo-
hann Mach aus Waldeck ging nach Lo-

den. Arbeiter Röske, Weidenstraße

Nöske dürfte infolge eines Fehltritts
in den Graben gestürzt fein.

Wangerin. Bürgermeister Un-
rau ist nach 47jähriger Amtsthätigkeit
im 78. Lebensjahre gestorben. Er hat
sich um die 'Hebung des Ortes wie um
den Kreis Regenwalde sehr verdient ge-
macht.

Prov. Schleswig-Holstein.
Schleswig. Der desertirende

Husar Wriedt vom Regiment Kaiser
Franz Joseph schoß auf den ihn ver-
folgenden Sergeanten, ohne zu treffen.
Wriedt verletzte sich darauf selbst durch
drei Revolverschiisse tödtlich.

Altona. Das bei dem Kaufmann
Schmerling in der großen Prinzen-
straße in Dienst stehende 16 Jahre alte

Dienstmädchen Emma Schmidt sprang
aus dem Fenster der dritten Etage auk
die Straße. Die Unglückliche war auf
dcrStelle iodt.-?Kutscher Grede wurde
in der kleinen Gärtnerstraße mit zer-

' Kranlenhaus ge-

. Dätgen. Durch ein Großfeuer

sind sämmtliche zum Gehöfte des Lan-
dmannes Huß gehörige Gebäude gänz-

Delve. Bei bester Gesundheit ha-
ben die Eheleute Joh. Peters Brunck
und Frau, geb. Truelsen, ihre goldene
Hochzeit gefeiert.

Provinz Schlesien.
Neichen st ein. Ueber das Ver-

mögen der im verflossenen Jahre Hier-
selbst gegründeten Actien - Gesellschaft,
welche aus den Hierselbst massenhaft
lagernden Schlacken Gold gewinnen
wollte, ist das Eoncursverfahren ein-

worden.
Soßnitza. Die älteste Person

Oberschlesiens dürste die hier lebende
Josefa Gocawsti sein. Dieselbe zählt
108 Jahre. Die Sehkraft und daS Ge-

Uren°k«i.""" bei ihrem
Waldenburg. Der kürzlich

verstorbene Kaufmann Paul Schaff
hat in seinem Testament verschiedenen
hiesigen Corporationen und Vereinen
zu wohlthätigen Zwecken 29,660 Mk.
und den Rest seines Vermögens in
ziemlich derselben Höhe der Stadt

theilt,

starb.
Ra witsch. Dem Schuhmacher-

meister Gottlieb Boudke'schen Ehepaar
wurde aus Anlaß der goldenen Hoch-

Provinz Sachsen.

Wittenberg. Vom Amtsdiener
zu Rastorf (Mecklenburg) wurde auf
der zum Gute Rastorf gehörigen Kop-

Jahre alten Mcmnes aufgefunden,
welche als die des Arbeiters Heinrich
Tarbitz aus Wittenberg ermittelt wur-
de. Tarbitz ist erfroren.

Worbis. Amtsvorsteher Gold-

Hannover. Feuer zerstörte ei-
nen Theil des BazarS Georg Behrendt
in der Großen Packhofstraße.

Göttingen. Der Geheime Me-
dizinalrath Professor Ludwig Meyer,

Verstorbene ist am 23. December 1827

Ausbruch, durch welches das ganze Ge-

sind mit 20,265 Mark in der vereinig-
ten landschaftlichen Brandtasse ver-
sichert.

PrvvinzWestfalen.
Ober marsberg. Der prakt.

Arzt Dr. Trilling, ein Sohn unserer

Olpe. Das Wohnhaus der Witt-

Recklinghausen. Aus Zeche

den. Unter diesen befindet sich auch
der Obersteiger Günther. Die Ver-
letzten fanden im Hospital Auf-

gekommen ist das 20 Jahre alte Mit-

xlicd.

Düsseldorf. Gastwirth Franz

erschossen.
Essen. Plötzlich verschieden ist

infolge von Herzlähmung Landge-
richtsrath Veltman, der mit dem 1.
Januar d. I. in den Ruhestand getre-

Jahren.
Koblenz. Arbeiter W. Müller

überfallen und durch einen Säbelhieb
schwer am Kopfe verletzt. Der Exce-
dent wurde in der Person des Muske-
tier Klein I. der 7. Compagnie des
68. Infanterie - Regiment ermittelt
und in Untersuchungsarrest gebracht.
ProvinzHessen-Nassau.
Hanau. Das sjährige Töchter-

Hersseld. Ein althessischer Par-

Bett zubringen mußte. Deswegen
wurde Palm zu 7 Wochen Gefängniß
verurtheilt.

Niederklein. Wohnhaus und
Scheune des Gastwirths Koch fielen
einem Brande zum Opfer.

Mitteldeutsche Staaten.

Ariist a d t. Am 20. November

ber 1888 durch den Gerichtsvollzieher

«her Unglücksfall hat sich in der Geld-

Bahnhaltestelle Tiesenlauter an der
Seite des Lehrers Müller von Weißen-
brunn. Der 23jährige junge Mann

1. Januar der 26 Jahre alte Gußstahl-

volver durch einen Schuß in die
Schläfe getödtet.

Eckartsberg. Tödtlich verun-
glückt ist der 35 Jahre alte Kutscher

fährliche Messerstiche versetzte, ist in

den.
Unterwiesenthal. Auf e°-

nem Holzschlage deSStaatSforstreviers

parb.
Waldheim. Die Tochter des

verstorbenen Oberlehrers Abigt hat der
Stadtkirche ein Legat von 3000 Mark
vermacht. Auf eine 50jährige Ehe
können der Gemeindearbeiter Krell-

ZI! ehrSd o r f. Erhängt hat sich

Werdau. Als diese: Tage der
Postwagen am Bahnhof angelangt war
und der Postillon denselben auf kurze
Zeit verlassen hatte, schwang sich plötz-
lich sin gut gekleideter Mann auf den

das Geschirr in der oberen Albertstra-
ße. Als er aber den Fremden vom

Bock herunterholen wollte,wurde er mit

Peitschenhieben und Messerstichen trak-
tirt. Durch einen Schutzmann wurde
der Fremde heruntergeholt und ding-

fest gemacht. Es stellte sich heraus, daß
man es mit einem geisteskranken Ge-
schäftsreisenden Günther aus Görlitz
zu thun hatte.

Ziegra. Das goldene Ehe-Ju-
biläum feierte der Rentier Gottlieb
Thieme mit seiner Gattin.

Hessen-Darm st ad t.
Bingen. Dem Rangirer Franz

Frank aus WaldalgeSheim wurde im
hiesigen Bahnhof der linke Arm abge-
fahren.

Bodenheim. Die Wittwe Co-
dini, die kürzlich ihren 104. Geburts-
tag feierte, ist gestorben.

Bretzenheim. Der Fuhrunter-
nehmer Becker wurde wegen fahrlässi-
ger Tödtung seines Knechtes verhaftet.
B. hatte im Streit den, Knecht einen
Tritt gegen den Unterleib versetzt, in-
folgedessen der Mißhandelte starb.

Gießen. Bahnmeister Mohr, wel-
cher die Strecke zwischen Gießen und
Langgöns revidiren wollte, wurde von

der 40 Jahre alt war,

Gosenheim. Hier starb im Al-
ter von 44 Jahren der praktische Arzt
Dr. Koch aus Mainz.

Bayern.

die linke Brustseite getödtet. Der Thä-
ter ist der verheirathete Taglöhner
Heinrich Amberger, ein schon öfters,
darunter mit zehn Jahren Zuchthaus,
vorbestrafter Mensch.

Langenbach. Dahier starb der
Lehrer, F. -k. Sigl, eine in Jmkerkrei-
sen wohlbekannte Persönlichkeit. Er
war Vorstand deL hiesigen Bezirksbie-

bedeutenden Inhalts beraubt.
Marltredwitz. Die hiesige

große Chamottensteinsabrik ist um
506,000 Mark an eine Actiengesell-

Reckendorf. In der Nähe von

chung genommen.
R o 112 e n h e i m. Bei der Landraths-

wahl wurde der rechtskundige Bürger-

richts'hoseS ist in». 92. Lebens-

Kinder und Enkel die goldene Hochzeit.
Würzburg. Das Militärgericht

vcrurtheilte den Soldaten Pollinger

Stuttgart. Die Hofschauspie-
lerin Frau Benzing'er - Wahlmann,

vom Inf. - Reg. No. 111 in Rastatt,
bei dem er diente, defertirt und hatte
die Absicht, sich zur Fremdenlegion zu
melden. Noch ehe er die Grenze erreich-
te, wurde er jedoch festgenommen. In-
zwischen hatte sich herausgestellt, daß
er vor seiner Einstellung zum Militär

Alpisbach. Unter zahlreicherße-

fährige Gemeinderath H. Zifle zu
Grabe getragen. 48 Jahre gehörte er
ununterbrochen dem Gemcinderaths-
collegium an.

Großkuchen. Unter dem Ver-
dacht der Brandstiftung wurde dieVe-
rhaftung des ledigen Arbeiters Josef

Haslach. Nach einem Streite er-

stach der 19 - jährige Bauernsohn An-
dreas Maier seinen Vater. Der Thä-
ter wurde in Leutkirch verhaftet.

Hall. Das Steinsalzmerk Wil-
helmsglück ist nunmehr für immer ge-
schlossen; die Gebäulichkeiten sind zum
Theil auf den Abbruch verkauft, die

Beamten werden versetzt, die älteren
Bergleute pensionirt, sechs kommen
hierher in die Saline. Das Werk war
über 76 Jahre in Betrieb und wird
nur noch einen Gegenstand geschichtli-
cher Erinnerung bilden.

Heilbronn. Hier starb im Al-
ter von 95 Jahren der älteste Mann
unserer Stadt, zugleich einer der be-
deutendsten Großindustriellen, Com-
mercienrzth Albert Schmidt.

Ilkendorf. Zu Ehren des
Schultheißen Frick und dessen Frau,

der 49 Jahre alte, verheirathete Bauer

mißt. Derselbe begab sich von Wild-

Baden.
Freisiett. Im ?Goldenen Ster-

Mannheim. Im Alter von 81
Jahren ist Kaufmann Michael Wir-

Ort e n berg. Landwirth F.
Vollmer ist am TyphuS gestorben.
Eine Krankenwärterin und die Schwe-

der 21jährige Landwirth M. Kopf in

stellte sich aber dann freiwillig der

Rickenbach. Arbeiter Karl
Mehner wurde im Walde beim Holz-
schwgen.

E' . B d
ist das Anwesen des Landwirths E.
Marber zum Opfer gefallen.

St. Georgen. Infolge eines
Schlaganfalls starb Fabrikant Karl
Haas sen. im Alter von 64 Jahren.
Er war Gründer und Chef der seit
1868 bestehenden großen Uhrenfabrik
Hass und Söhne, Präsident der
Schwarzwälder Handelskammer und
Mitglied des badischen Eisenbahn-
rathes.

Rhe>np 112 a l z.
urtheilte den 38 Jahre alten früheren
Tanzlehrer Peter Käufer von Wein-
garten wegen SittlichteitSvergehens zu
10 Monaten Gefängniß. In einer
Scheuer im nahen Queichheim er-
hängte sich der Gefreite Gebhardt vom
5. Feldartillerie - Regiment hier, ge-

hatte sich eine kleine Unredlichkeit zu
Schulden kommen lassen.

Ludwigshafen. Ein Matrose
Namens Karl Weimantel, geb. 1862,

schoß sich an der Oggersheimer Fähre
eine Kugel in den Kops. Der Lebens-
müde wurde in das Krankenhaus ver-
bracht. Das Motiv des Selbstmordver-
suchs soll Arbeitslosigkeit gewesen sein.

Mutter st ad t. Durch Erhän-
Weickel, Sohn des Tagners Philipp

Neustadt. In den Arbeiterwoh-
nungen der Oehlert'schen Fabrik im

Elsaß - Lothringen.

gung eines Aufwandes von 1,200,600
Marl zu.

Vallerysthal. Die Gesell-
schaft der hiesigen Glashütte hat für

einen Beitrag von 8000 Marl bewil-
ligt.

Mecklenburg.
Baumgarten. Feuer zerstörte

Bald nachdem die letzten Gäste das Lo-
kal verlassen hatten, kam der Brand

Brüel. DaS Wohnhaus desßahn-
ein Raub der Flammen geworden.

Doberan. Das 25jähr. Amts-
jubiläum feierte der Pastor Hermann

Oldenburg.
Varel. Dieser Tage feierte Herr

Med. Dr. Nieberding seinen 94. Ge-
burtstag. Herr Nieberding macht noch
täglich seinen Spaziergang und erfreut
sich einer seltenen, körperlichen und gei-
stigen frische.

Der Nekrut Max Wagner von der 12.

Infanterie - Regiments No. 76 erhalt
14 Tage strengen Arrest wegen Aus-

Als Ablieferungsstättcn "für todte

gebildet.
Schweiz.

Rothrist. Hier ertrank beim

brannt herausgezogen werden. Der

Stäfa. Erschossen hat sich hier
der 36 Jahre alte Werner Rusterholz

von Uetikon.
Sta n s. Wieder ist ein alter Ve-

vonMettenweg, 84 Jahre

Wien. Gestorben ist die älteste

000 K. beziffert. Der 61jährige
Tischlergehilfe Thomas Schramm,

siel die' Stiefmutter der Todten, Frau
Brigitta Mayer, bewußtlos zur Erde
nieder und starb nach wenigen Mi-

Verhaftung des Chorsängers Robert
Steimann. Derselbe hatte aus der
Theatergarderobe einem Mitgliede
eine größere Geldnote gestohlen.

Boien. Der Hausbesitzer Peter
Penn stürzte in der Nähe der Leus-

der Kälte der Nacht,

statt. Frisek wurde leicht, Paulitschke

ch a. d. A t z. Der 22 - jährige
Mineur Nicolaus Block aus Nospelt

Nach dem officiellen
Jahrbuch des Päpstlichen Stuhles be-

Jahresschluß aus 62 Cardinälen,

und 26 Ausländer.) Die Zahl der

lische, die Zahl der Bischofssitze be-
trägt 776, worunter SS des orientali-
schen Ritus. Die Gesammtzahl der
Patriarchen, Erzbischöse und Bischöfe
beträgt sonach 167V. Während des
Pontisicates Leo Xlll,hat die latho-
sitze, 31 erzbischöfliche und 101 bischöf-
liche Stühle, 3 apostolisch« Präfectu-

Negro's. Er hatte sich selbst einge-

Der Ha upt ca ssire«
Kiing, Procurist der Baumwoll- und

in Ziirich, wurde wegen großer Uli»

reits gestanden, 260,000 Francs un-

1895. Bor drei Wochen feierte der

bei welcher Gelegenheit der Chef den
Jubilar als seltenes Muster von
Pflichttreue und Ehrlichkeit gerühmt
hatte.

Mörders, um ihn zu tödten. Als fie

wurde er beim 24. Infanterie - Regi»
ment zu Neu - Ruppin als Rekrut ein-
gestellt und wurde nach Frankreich
nachgeschickt. In Feindesland griff er
einen Vorgesetzten thätlich an und de-
sertirte dann. Mehrere Jahre blieb er
verschollen. 1878 fand er sich bei sei-
nem Regiment in Neu Ruppin wie-

in das Vaterland zurückgekehrt. We-
gen der im deutsch - französischen
Kriege begangenen Uebelthaten erhielt

befindet sich ein kerkerartiges Gewölbe.

1678 er Jahres" mußte die Gemeinde
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